
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ablauf und Kosten für eine Befundprüfung für Energie- und Wasserzähler  

Stand: 18.11.2025 

Sie haben ein begründetes Interesse an der Messrichtigkeit Ihres Strom- Gas- oder 
Wassermessgerätes? Dann wenden Sie sich direkt an uns. Wir wickeln die gesamte Befundprüfung in 
Zusammenarbeit mit der Eichbehörde bzw. Prüfstelle für Sie ab.  

Nach Auftragserteilung tauschen die Stadtwerke Springe Ihr betreffendes Messgerät gegen ein 
anderes aus. Das ausgebaute Messgerät wird zur eichrechtlichen Prüfung an eine anerkannte 
Prüfstelle weitergegeben und dort eingelagert. Ein Prüfschein dokumentiert die 
Befundprüfungsergebnisse. Der gesamte Ablauf – von der Beantragung bis zur Mitteilung der 
Prüfergebnisse – umfasst circa drei Monate. 

Die Kosten dafür tragen die Stadtwerke Springe, falls die Befundprüfung negativ ausfällt. Das heißt, 
das geprüfte Messgerät überschreitet die gesetzlichen Verkehrsfehlergrenzen. Im anderen Fall 
übernimmt der Antragsteller die Kosten. 

In diesem Fall richten sich die Kosten für die Befundprüfung nach der Gebührenverordnung zum 
Mess- und Eichwesen (Mess- und Eichgebührenverordnung – MessEGebV) in ihrer jeweils gültigen 
Fassung.  Für den Aus- und Einbau,  sowie das Handling mit der Prüfstelle und Einlagerung des 
geprüften Messgerätes wird zusätzlich ein pauschaler Aufschlag von 200 EUR netto berechnet. 

Die Preise für Befundprüfungen von nicht aufgeführten Messgeräten und Prüfungsleistungen erhalten  
auf Anfrage. 

Alle Preise verstehen sich zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer. 

 
 

Stadtwerke Springe GmbH Registergericht: Amtsgericht Hannover, HRB 101145 Geschäftsführer:  
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www.stadtwerke-springe.de Volksbank e.G. Hildesheim-Lehrte-Pattensen Christian Springfeld 
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 BLZ 251 933 31  
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